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Potenzialstudie

Der Markt für Contracting  
in Deutschland bis 2040 (5. Auflage)

 Y Aktuelle rechtliche Rahmenbedingun-
gen

 Y Neue Geschäftsfelder und Vertrags-
modelle

 Y Contracting-Marktvolumen, -entwick-
lung und -potenziale bis 2040

 Y Wettbewerbsanalyse und -entwicklung

 Y Unternehmensprofile ausgewählter 
Contractoren

 Y Auswirkungen der aktuellen Krisen
 Y Trends, Chancen und Risiken 
 Y Handlungsempfehlungen und Strate-

gieoptionen

Der Contracting-Markt wird in den kom-
menden Jahren wesentlich von den recht-
lichen Rahmenbedingungen in Deutschland 
bestimmt. Insbesondere die Gestaltung von 
Abgaben und Steuern wird entscheidend für 
die Wirtschaftlichkeit der Projekte sein. Gleich-
zeitig bietet der Markt – durch die Möglichkeit 
des Angebots von ergänzenden Energiedienst-
leistungen und weiteren Produkten – gute 
Chancen für Energieversorger, um die Erträge 
im Gewerbe- und Industriekundenmarkt zu 
steigern und Kunden langfristig an das eigene 
Unternehmen zu binden.
Die dynamischen Veränderungen im Ener-
giemarkt (z.B. Digitalisierung, Ausbau und 
Integration dezentraler, erneuerbarer Erzeu-
gungsanlagen, Förderung der Elektromobilität) 
bieten zudem ein attraktives Marktumfeld für 
neue Geschäftsmodelle. Zusätzlichen Auftrieb 
bekommt der Contracting-Markt durch die 
steigende Bedeutung der Energieeffizienz, 
die bei vielen Kundengruppen eine hohe 
Bedeutung besitzt. Öffentliche und private Ge-
bäude in Deutschland verbuchen für Heizung, 
Warmwasser und Beleuchtung einen Anteil 
von 40 Prozent des Gesamtenergieverbrauchs. 
Sie stehen für fast 20 Prozent des gesamten 
CO2-Ausstoßes. Und bieten damit ein großes 
Potenzial für Effizienzmaßnahmen in Form von 
Contracting-Lösungen.
Neue Contracting-Märkte ergeben sich ins-
besondere in Kombination mit Erneuerbaren 
Energien, beispielsweise durch Stromlieferan-
gebote in Kombination mit Photovoltaikanla-
gen und der eigenen Nutzung des Stroms (u.a. 
begünstigt durch die Aufhebung der 52 GW 
PV-Deckelung). Hier bieten auch Mieterstrom-
modelle die Möglichkeit – in Kooperation mit 
Immobiliengesellschaften – im Markt aktiv zu 
werden. Seit Inkrafttreten des Mieterstrom-

gesetzes wurde jedoch nur 1 % des gesetzlich 
möglichen Potenzials, auf Grund bürokratischer 
und finanzieller Hürden, umgesetzt. Untersucht 
wird dementsprechend auch, ob weiterhin bei 
den angebotenen Contracting-Formen das klas-
sische Energieliefer-Contracting dominiert.
Die geplante 5. Auflage der Studie „Der Markt 
für Contracting in Deutschland bis 2040“ ana-
lysiert den Status quo und die Entwicklung des 
Contracting-Marktes auf der Basis der aktuellen 
Rahmenbedingungen und gibt einen Ausblick 
auf die Markt- und Wettbewerbsentwicklung 
bis 2040. 
In der vorliegenden Studie stehen die folgen-
den Fragestellungen im Fokus:
 » Wie wirken die aktuellen rechtlichen Rah-

menbedingungen auf die Entwicklung des 
Contracting-Marktes? 

 » Welche Zielkundengruppen versprechen 
die höchsten Absatz- und Ertragspoten-
ziale?

 » Welche neuen Geschäftsmodelle, Energie-
dienstleistungen und Contracting-Formen 
sind in den kommenden Jahren erfolgver-
sprechend? 

 » In welchen Bereichen ergeben sich durch 
die Energiewende Wachstumschancen für 
Contracting? 

 » Welche Hemmnisse behindern heute und 
zukünftig die Erschließung der Markt-
potenziale?

 » Wie können sich unabhängige Contrac-
toren, Energieversorger und Stadtwerke 
positionieren? 

 » Wie sind die Wettbewerbsstrukturen in 
den wichtigsten Teilmärkten?

Potenziale, Marktvolumen, Erfolgsfaktoren und Trends 
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Funktion:

PLZ* Ort*

Unternehmen:*

Tel./Fax:*

Straße:*

E-Mail:*

Name:*

Stand: Februar 2023

Abbildung: Angebotene Contracting-Formen der befragten Contractoren 
und Energieversorger

Welche Contracting-Formen bieten Sie an?
(Contractoren/Energieversorger, n = 45)

Mehrfachnennungen möglich, N = 82

Energieliefer-Contracting 93 %

44 %Technisches Anlagenmanagement

24 %Finanzierung-Contracting

20 %Einspar-Contracting
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Potenzialstudie

Die Studie liefert einen umfassenden 
Überblick über die Entwicklungen und Trends 
im Contracting-Markt in Deutschland. Dabei 
werden die aktuelle Markt- und Wettbewerbs-
situation sowie die zukünftigen Potenziale 
dargestellt. 

Ausgehend vom Status quo des Marktes 
zeigt die Studie die zukünftigen Entwicklun-
gen und analysiert, mit welchen Geschäfts-
modellen sich Energieversorger im Wett-
bewerb behaupten können. Zusätzlich zur 
quantitativen Analyse des Contracting-Mark-
tes wird über eine qualitative Darstellung 
(bspw. Wettbewerb, Handlungsoptionen im 
Marketing und Vertrieb, Chancen und Risiken) 
die Entwicklung abgebildet. Basierend auf 
diesen Daten und Einschätzungen bietet die 
Studie die Möglichkeit der Ableitung eigener 
Handlungs- und Strategieoptionen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- 
und Desk-Research-Methoden ein. Neben um-
fangreichen Intra- und Internet-Datenbank-
Analysen (inkl. Zeitschriften, Publikationen, 
Konferenzen und Geschäftsberichten usw.) 
fließen für die Potenzialstudie strukturierte 
Interviews mit folgenden Zielgruppen ein:
• Contractoren
• Energieversorger

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Ex-
pertengespräche erarbeitet. Die Auswertung 
der Daten führt zu abgesicherten Aussagen 
über Märkte, Trends, Wettbewerb und Hand-
lungsoptionen im zukünftigen Energiemarkt.

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich an Ener-
gieversorger, Contractoren sowie weitere 
Anbieter von Energiedienstleistungen. Zudem 
ist die Studie für weitere Akteure im Energie-
markt, wie Projektentwickler sowie Hersteller 
von Infrastruktur und Erzeugungsanlagen, 
interessant. 

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, 
Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- 
und Konzernplanung sowie Marketing und 
Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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Aufgrund der laufenden Erarbeitung können 
sich die Inhalte noch leicht ändern. Inhalt-
liche Vorschläge können bis zum Ende des 
Subskriptionszeitraumes aufgenommen 
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